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Mit Dampf  in Weihnachtszeit 
Nostalgische Züge der Museumseisenbahn fahren wieder zu den Weihnachtsmärkten 
Hanau (hel/res). So langsam steht der 
Winter vor der Tür und damit auch die 
Zeit der Weihnachtsmärkte. Eine eben-
so angenehme wie stimmungsvolle 
Art, zu einigen der schönsten Märkte 
in der Region zu gelangen und das vor-
weihnachtliche Flair bei einem Tages-
ausflug zu genießen, ist eine Fahrt mit 
der Hanauer Museumseisenbahn. Ge-
zogen von der Dampflokomoti-
ve 50 3552–2 „Stadt Hanau“ können die 
Gäste hierbei in den historischen Per-
sonenwagen eine Reise durch die Zeit 
unternehmen und sich gleichzeitig auf  
Weihnachten einstimmen.  
„Wir haben unseren Wagenpark jetzt um 
einen zusätzlichen Wagen mit Erster und 
Zweiter Klasse aufgestockt“, berichtet 
Sven-Carsten Gutmann vom Verein der 
Museumseisenbahn Hanau. Eine sinnvol-
le Anschaffung, denn die Fahrten mit der 
historischen Eisenbahn erfreuen sich im-
mer sehr großer Resonanz. „In den letzten 
Jahren“, so Gutmann, „waren wir immer 
ausverkauft.“ Deshalb werden auch dies-
mal mehrere Fahrten angeboten, die zu 
den verschiedensten Weihnachtsmärkten 
führen. So fährt der erste Sonderzug am 
Sonntag, 29. November, in die unterfränki-
sche Barockstadt Amorbach. Vom Hanau-
er Hauptbahnhof  aus geht es am Morgen 
über Aschaffenburg und Aschaffenburg-
Süd nach Miltenberg am Main, wo die Mög-
lichkeit besteht, den ersten Weihnachts-
markt des Tages, der sich teilweise durch 
die Miltenberger Altstadt schlängelt, zu 
besuchen. Nach einem kurzen Aufenthalt 
fährt der Zug dann weiter nach Amorbach. 

Neben dem dortigen Markt und der roman-
tischen Altstadt kann auch das Eisenbahn-
museum im Bahnhof  besichtigt werden. 
Während des Aufenthalts der Gäste macht 
der Zug noch einen Abstecher nach Wall-
dürn, bevor es wieder zurück nach Hanau 
geht.  
Der Fahrpreis bis Amorbach und zurück 
beträgt 30 Euro für Erwachsene, 15 Euro 
für Kinder und 75 Euro für Familien ab 
dem Einstiegsbahnhof  Hanau; ab dem Zu-
stieg Aschaffenburg kostet die Fahrkarte 
für Erwachsene 20 Euro, für Kinder 
zehn Euro und für Familien 50 Euro. 
Am Samstag, 5. Dezember, geht es dann 
nach Büdingen. Der dortige Weihnachts-
markt mit den Buden rund um den Markt-
platz, im Oberhof  sowie um die Marienkir-
che bietet allerlei Stimmungsvolles -– abge-
rundet durch die Büdinger Künstlerweih-
nacht, wo die Künstler und Kunstausteller 
ihre Werke und ihr Können zeigen. Los 
geht es um 14 Uhr am Hanauer Hauptbahn-
hof. Der historische Sonderzug fährt über 
Langenselbold nach Gelnhausen, wo die 
Dampflok an das andere Ende des Zuges 
gesetzt werden muss, und erreicht gegen 
15 Uhr Büdingen. Nach einem etwa vier-
stündigen Aufenthalt kommen die Reisen-
den gegen 20 Uhr wieder in Hanau an. Ab 
dem Hanauer Hauptbahnhof  kostet diese 
Fahrt 24 Euro für Erwachsene, zwölf Euro 
für Kinder und 60 Euro für Familien; von 
und nach Langenselbold betragen die 
Fahrpreise 19 Euro, 9,50 Euro sowie 
47,50 Euro und ab dem Zustiegsort Geln-
hausen 14 Euro, 7 Euro sowie 35 Euro. 
Die dritte Fahrt der Eisenbahnromantiker 

führt am Samstag, 12. Dezember, zum 
Weihnachtsmarkt nach Würzburg. Zustieg 
ist entweder am Hanauer Hauptbahnhof  
oder in Aschaffenburg; das Ziel wird gegen 
14 Uhr erreicht. Würzburg kann mit einem 
der stimmungsvollsten Weihnachtsmärk-
te Deutschlands vor einer historischen Ku-
lisse mit der gotischen Marienkapelle und 
dem Falkenhaus punkten; ebenso hat der 
Künstlerweihnachtsmarkt mit über 40 
Ständen seine Pforten geöffnet. Der Auf-
enthalt dauert vier Stunden, die Preise für 
diese Fahrt betragen unabhängig vom Zu-
stiegsort 44 Euro für Erwachsene, 22 Euro 
für Kinder und 110 Euro für Familien. 
Als letzte Fahrt der nostalgischen Weih-
nachtsmarktroute zieht die historische 
Dampflok ihre Wagen am Sonntag, 13. De-
zember, um 13.30 Uhr von Hanau durch 
den Odenwald nach Michelstadt. Mit über 
100 Verkaufshäuschen, die in den Straßen 
und Gassen um das historische Rathaus 
stehen, ist der Michelstädter Weihnachts-
markt besonders stimmungsvoll. Weitere 
Zustiegsmöglichkeiten hierfür gibt es in 
Seligenstadt und Babenhausen. Für Er-
wachsene beträgt der Preis 34 Euro, für 
Kinder 17 Euro und für Familien 85 Euro. 
Alle Fahrscheine enthalten eine Sitzplatz-
reservierung für die Zweite Klasse. Die Kin-
derpreise gelten von vier bis 14 Jahren, der 
Familientarif  ist für zwei Erwachsene und 
zwei Kinder gedacht. Im Zug besteht die 
Möglichkeit, warme und kalte Getränke so-
wie einen kleinen Imbiss zu erwerben. Alle 
Karten können unter 01 79/6 78 30 55 oder 
im Internet bezogen werden. 

 ! www.museumseisenbahn-hanau.de 

Mit der Dampflok zum Weihnachtsmarkt: Die Hanauer Museumseisenbahn bietet vorweihnachtliche Fahrten zu sehens-
werten Zielen. Foto: PM

Ein Lkw voll Hilfe für die Flüchtlinge 
Der Verein „Medizinhilfe Karpato-Ukrai-
ne“ unter der Leitung von Martina Scheuf-
ler wird auch in diesem Jahr eine große 
Hilfslieferung in die Westukraine schicken. 
Zehn Tonnen Hilfsgüter sollen heute in Ha-
nau verladen werden. Bei der Planung stell-
te der Verein aber fest, dass mehr Hilfsmate-
rial vorhanden ist als in die Ukraine gelie-
fert werden kann. So entschied man sich 
spontan, auch vor Ort zu helfen. Am Sams-
tag wurde ein weiterer Lkw beladen, der die 
Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge 

auf  dem Sportsfield-Housing-Areal ansteu-
erte. Der Geschäftsführer der Johanniter-
Unfallhilfe Hanau und Main-Kinzig, Sven 
Holzschuhe, freute sich mit seinem Team 
darüber, dass der Verein unter anderem 
Kindermöbel, ein Ultraschallgerät, Be-
handlungsliegen und OP-Lampen zur Ver-
fügung stellte. Unterstützt wurden Johan-
niter und die „Medizinhilfe Karpato-Ukrai-
ne“ auch von der Feuerwehr Hanau, die den 
Lkw und helfende Hände zur Verfügung 
stellte. pm/Foto: PM

Energie  
sparen 
Beratung im Rathaus 
Hanau (pm/chw). Der erste Schritt zum 
Einsparen von Energie- und Heizkosten ist 
der bewusste Umgang mit den eigenen Ver-
bräuchen. Aber wo liegen versteckte 
Strom- und Heizkostenfresser und was 
kann man effektiv dagegen tun? Hier hilft 
der Energieberatungs-Stützpunkt der Ver-
braucherzentrale Hessen bei der Stadt Ha-
nau. Die Termine für eine Beratung finden 
alle zwei Wochen statt, so am Endes dieses 
Jahres noch heute sowie am 2. und 16. De-
zember im Technischen Rathaus am Hes-
sen-Homburg-Platz.  
Der Haushalt kann gespickt sein mit Ener-
giefressern aller Art: Eine falsch einge-
stellte Heizung, fehlende Wärmedäm-
mung und eine ineffiziente Warmwasser-
bereitung können die Nebenkostenabrech-
nung ungewollt in die Höhe treiben. Das 
Angebot der Verbraucherschutzzentrale 
in den Räumlichkeiten des Technischen 
Rathauses soll hier Abhilfe schaffen. Es 
bietet allen Bürgern die Möglichkeit, sich 
von einem unabhängigen Fachmann bera-
ten zu lassen.  
Anhand von Bauplänen oder Planungsun-
terlagen können Experten wie Bau-Inge-
nieure, Architekten oder Physiker aufzei-
gen, welche Energiesparpotenziale eine 
bauliche Einrichtung beinhaltet. Das An-
gebot der Energieberatungsstelle richtet 
sich an alle Mieter, private Hauseigentü-
mer, Bauherren und Wohnungseigentü-
mer. Wärmedämmung, Heizungsumstel-
lung, Anschaffen von Solarzellen – all das 
können zusätzliche Themen sein, die be-
handelt werden.  
Die Beratungstermine in Hanau finden je-
den zweiten Mittwochnachmittag statt. 
Die Dauer beträgt 45 Minuten, die Kosten 
für die Beratung liegen bei 7,50 Euro. Ter-
mine für eine Energieberatung sind unter 
der Telefonnummer 0 61 81/29 57 85 des 
Technischen Umweltschutzes der Stadt 
Hanau zu vereinbaren. 

Gewinnspielsieger 
für die HA-Couch 
Hanau (pia/ina). Beim Handball-Der-
by der HSG Hanau und der SG Bruch-
köbel am Freitag, 20. November, steht 
die HA-Couch wieder am Spielfeldrand. 
Das Aufeinandertreffen der beiden Lo-
kalrivalen findet in der Main-Kinzig-
Halle statt. Spielbeginn ist um 
20.15 Uhr. Ein Leser des HA hat zwei 
Eintrittskarten inklusive eines „Hal-
lenmenüs“ mit Getränk- und Verzehr-
gutschein gewonnen. Wer nicht so viel 
Glück hatte wie Nils Geiss aus Bruch-
köbel, hat trotzdem die Möglichkeit das 
Handball-Duell live auf  der Tribüne zu 
sehen. Erwartet werden 1 000 Zuschau-
er und ein spannendes Spiel zwischen 
dem derzeit Zweitplatzierten, der 
HSG Hanau, und dem derzeit Erstplat-
zierten, SG Bruchköbel, der Oberliga. 
Tickets für die HA-Couch sind nicht im 
freien Verkauf  erhältlich.

Betreuerstammtisch 
Hanau (naj/ina). Der Betreuungsverein 
Main-Kinzig lädt für Mittwoch, 18. Novem-
ber, zum nächsten Betreuerstammtisch 
ein. Beginn ist um 19 Uhr in der Pizzeria 
Hopfengarten am Salisweg 2. Das Treffen 
soll vom Betreuungsgericht bestellten Be-
treuern die Möglichkeit zum Austauschen 
und Besprechen von Problemen geben. Da-
rüber hinaus informieren Mitarbeiter des 
Vereins über neue Einrichtungen im Kreis 
oder Gesetzesänderungen, die für den Be-
treueralltag wichtig sind. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen sind beim Betreuungsverein un-
ter Telefon 0 61 84 /5 47 15 erhältlich.

Ewald-Zeitzeugen 
im Gespräch 
Hanau (naj/ina). Beim Caféhausgespräch 
im Schloss Philippsruhe, Philippsruher 
Allee 47, berichten am Donnerstag, 19. No-
vember, Zeitzeugen über das Leben und 
Schaffen des Hanauer Künstlers Reinhold 
Ewald. Beginn ist um 15 Uhr im Museums-
café. Im Mittelpunkt des Nachmittags 
steht der Mensch Reinhold Ewald als Pri-
vatmann, Lehrer und Künstler. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Um eine telefoni-
sche Platzreservierungen unter der Num-
mer 0 61 81 /2 00 29 oder per E-Mail an 
kontakt@museumscafe-hanau.de wird ge-
beten. 

Behinderungen 
im Straßenverkehr 
Hanau (cg/ina). Am Donnerstag, 19. No-
vember, werden in der Zeit von 8.30 bis etwa 
15.30 Uhr dringende Arbeiten am Straßen-
belag im Kreuzungsbereich der Wester-
burgstraße und Willy-Brandt-Straße ausge-
führt. Hierzu müssen einzelne Fahrspuren 
gesperrt werden. In diesem Bereich wird es 
aus allen Fahrtrichtungen zu starken Be-
hinderungen kommen. Ortskundige Ver-
kehrsteilnehmer werden um weiträumige 
Umfahrung der Kreuzung gebeten.

Vortragsabend 
rund um die Leber 
Hanau (mib/ina). Die Katholische Famili-
enbildungsstätte Hanau veranstaltet am 
Dienstag, 24. November, einen Abend rund 
um die Leber. Von 19 bis 20.30 Uhr erfahren 
die Teilnehmer bei einem Vortrag, wie das 
Organ unterstützt werden kann. Außer-
dem werden praktische Übungen aufge-
zeigt. Die Kursgebühr beträgt sechs Euro. 
Eine erforderliche Anmeldung und Infor-
mationen gibt es unter 0 61 81/92 32 30 oder 
per E-Mail an info@fbs-hanau.de.

SPD 60Plus verlegt 
Veranstaltungsort 
Hanau (mib/ina). Die Jahresabschlussfei-
er der SPD-Senioren 60Plus Stadtverband 
Hanau am Dienstag, 24. November, findet 
um 15 Uhr in der Gaststätte „Sandelmühle“ 
am Philipp-August-Schleissner-Weg 2 a 
statt und nicht wie angekündigt im Nach-
barschaftshaus Tümpelgarten. Aus organi-
satorischen Gründen werden die Mitglie-
der gebeten, sich bei Klaus Hanstein unter 
0 61 81/98 93 33 oder bei Holger Kiessling 
unter 0 61 81/5 39 69 anzumelden.

Reden auf  hessisch 
Hanau (rei/don). Der Verein „vereint hel-
fen“ veranstaltet am Freitag, 20. November, 
einen hanauer-hessischen Gesprächsnach-
mittag nach dem Motto „Wir babbeln Hes-
sisch-Hanauerisch“ mit Ingrid Best. Die 
Veranstaltung findet um 15.30 im Blauen 
Saal des Wohnstifts, Lortzingstraße 5, statt. 
Es werden auch zwei Hessenhymnen mit 
Helga Dehio gesungen. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, Spenden sind willkommen.


